
   
        

Protokoll 

3. Kernteamsitzung Enzesfeld-Lindabrunn 

Dienstag, 15. Mai 2018, Gemeindeamt 

 

 

Tagesordnungspunkte 

1) Begrüßung Bgm. Schneider 

2) Allgemeine Info für neue KT-Mitglieder 

3) Diskussion und Beschluss Maßnahmenplan 

4) Weiterarbeit in den AG 

5) Wie geht es weiter & Termine 
 

 

Nächster Termin 

Wird gesondert bekannt gegeben 

 

Ad 2) Allgemeinde Info 

 

AUFGABEN DES KERNTEAMS  (= Operationale Ebene)  
 
Das Kernteam ist für die operationale Abwicklung der Gemeinde21 zuständig. Dadurch ergeben sich 
Aufgaben, wie z. B.: 
 

 Leitung und Lenkung der Kommunikation im Beteiligungsprozess (Berichte, Infos,..) 
 Verteilen von Ressourcen (zB Kernteambudget) 
 Evaluieren des Prozesses 
 Organisation von Veranstaltungen 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Beauftragung von ExpertInnen für die Beratung in inhaltlichen Fragen (z. B. in Arbeitskreisen) 
 Aufbau und Pflege des „Regelkreises ständiger Verbesserung“ 
 Qualitätssicherung 

 
bzw. für die Kommunikation innerhalb der Gemeinde als Basis einer guten Beziehung zwischen 
Gemeindeführung, Kernteam und Arbeitskreisen . 



   
 
Kernteamleitung   -  WER?? 
Die Kernteamleitung ist für die operationale Abwicklung der Gemeinde21 hauptverantwortlich, 
ähnlich der Stabsstelle des Bürgermeisters. Diese Person ist der Gemeindeleitung für die 
Umsetzungsbegleitung des Gesamtprozesses verantwortlich. Diese Funktion eignet sich besonders 
für die Weiterführung der G21-Leitung nach Ende der externen Prozessbegleitung. 
 

 

Kernteam - Vereinbarungen in Enzesfeld-Lindanbrunn 

- Einladung per Email durch die Gemeinde (Gregor Gerdenits) 

- Protokoll der KT-Sitzungen schreibt die Betreuerin Christine Hofbauer 

- Ehrliche Meinung und Zuverlässigkeit 

- Positive Stimmung hinaus tragen 

- Rechtzeitiges Bekanntgeben bei Nicht-Teilnahme bei Gregor Gerdenits 

o Vertretung kann entsendet werden 

- Dauer der Sitzung max. 2 h 

 
Die Vereinbarungen werden fortlaufend und bei Bedarf ergänzt. 
 
 
Ein/e KernteamsprecherIn wird bei der nächsten Sitzung gewählt! 
 
 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Um das Potential an Beteiligungswilligen ausschöpfen zu können und möglichst viele BürgerInnen zu 
erreichen, verwenden wir folgende Medien zur Information, Aktivierung und Motivierung: 
 

 Fixe Seite in der Gemeindezeitung  

 G21-Punkt auf der Gemeinde-Homepage 

 Bei Bedarf Postwurfsendung 
 

Folgende Formen stehen für weitere Aktionen noch zur Diskussion: 

 Ausstellungen  

 Präsentationen  

 Veranstaltungen  

 Gemeinde 21-Feste (zB wenn das Zukunftsbild und der Maßnahmenplan fertig sind – ev. im 
Herbst 2018) 
 

 

Ad 3) Maßnahmenplan 



   
Diskussion der vorgelegten Maßnahmenideen (Siehe Beilage) 

 

 

Der diskutierte Maßnahmenplan wird EINSTIMMIG dem Gemeinderat zum Beschluss 

empfohlen! 

 

 

 

 

Ad 4) Weiterarbeit in den Arbeitsgruppen 

 

AG Kunst und Kultur: NeubürgerInnen-Veranstaltung wird noch 2018 geplant, 

Ortsspaziergänge initiiert 

AG Ortsentwicklung und AG Umwelt & Mobilität:  

Sobald die neuen Pläne für den Rathausplatz vorliegen werden die 

beiden Arbeitsgruppen zu einer gemeinsamen Sitzung eingeladen! 

 

Ad 5) Wie geht es weiter und Termine 

 

Im Juni wird der Gemeinderat über den Maßnahmenplan abstimmen – damit kann die Gemeinde 

Enzesfeld-Lindabrunn mit    1. Juli 2018 in die Umsetzungsphase wechseln, diese dauert dann 2 Jahre. 

Ab sofort können Projektanträge an die Förderstelle gesendet werden. 

 

 

 

Für das Protokoll, mit freundlichen Grüßen 
Christine Hofbauer 
Regionalberaterin 


